
 
 

 

 
18. / 19. September 2010 

 
Lohheide Europe Cup 

 
(Ranglistenregatta) 

 
 

Lohheider - See 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und dass wir Sie beim 
WSVRh als unsere Gäste begrüßen können.

 
Ausschreibung: 
 

Lohheide Europe Cup 
18./19.09.2010 

  
Veranstalter: WSVRh Duisburg e.V.; Damschenweg 52, 47199 Duisburg 
  
Klasse: Europe 
  
Meldestelle: siehe Veranstalter, 

online: www.wsvrh.de 
eMail: regatta@wsvrh.de 
Tel: 02843 – 9444 oder 0177-56 17 092 
Fax: 0 32 22 - 1186 320 

  
Melde-
bestimmungen: 

Die Abgabe der Meldung gilt als Bestätigung, dass das 
gemeldete Boot allen damit verbundenen Vorschriften und 
Anordnungen entspricht. Sie verpflichtet in jedem Fall zur 
Zahlung des Startgeldes.  
Die Steuerleute müssen einen vom DSV anerkannten 
Führerschein besitzen und Mitglied eines Verbandsvereins 
des DSV sein. 

  
Meldeschluss: Montag, 13.09.2010  

Nachmeldungen werden gegen eine Nachmeldegebühr von 
5,- € entgegengenommen. 

  
Meldegeld: 12,50,- € pro Segler, zahlbar vor dem ersten Start 
  
Regattabüro: Im Clubhaus des WSVRh,  

ab 12:00 Uhr geöffnet 
  
1.Start: Samstag, der 18.09.2010, 14:05 Uhr 

Weitere Starts nach Bekanntgabe. 
  
Anzahl der Läufe: Es werden 4 Läufe gesegelt (incl. ein Streicher). 
  
Segelanweisungen: Die Wettfahrten werden gesegelt nach: 

a) den WR 
b) den Ordnungsvorschriften des DSV insbesondere WR 68 
und dessen Anhang sowie WR 10-19 
c) den Klassenbestimmungen 
d) der Ausschreibung 
e) der Wettsegelanweisung des WSVRh und dem 
Programm 
f) eine Protestfahne ist mitzuführen 
Die Wettsegelanweisung und das Programm werden bei 
der Anmeldung im Regattabüro ausgehändigt. 

  



  
Haftungsaus- 
schluss: 
 

Der Aufenthalt im Vereinsgelände und das Segeln erfolgt 
auf eigene Gefahr! Durch die Meldung zur Regatta wird 
anerkannt, dass der Veranstalter den Regattateilnehmern 
oder Besuchern gegenüber für von ihm verursachte 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden nur bei Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit haftet. Diese 
Haftungsbeschränkung gilt auch für alle vom Veranstalter 
eingesetzten Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungs-
fahrzeuge (z.B. DLRG) sowie dessen Besatzungen. 

  
Wertung: Die Wertung erfolgt nach Low-Point-System gem. WR. 

Bei 4 gewerteten Wettfahrten wird die schlechteste 
Wettfahrt gestrichen. 

  
Preise: Preise werden für die ersten drei Plätze vergeben. Alle 

weiteren Teilnehmer erhalten Erinnerungsgaben. 
  
Wettfahrtleiter: wird am ersten Regattatag  bekannt gegeben 
  
Steuermanns-
besprechung: 

eine Stunde vor dem der 1. Wettfahrt 

  
Unterkunft: 
 

Stellplätze für Wohn- und Campingwagen, sowie Zeltplätze 
mit Stromanschluss stehen nach Platzeinweisung zur 
Verfügung. Diese sind in der Meldung mit anzugeben. 
 
Hotelnachweis: 
„Orsoyer Hof“ 02844-2111 
„Haus Niederrhein“ 02841-73039 
„Haus Filtmann“ 02841-73569 
 

  
Verpflegung: Kaffee und Kuchen (gegen Kostenbeteiligung) 
  
Samstagabend: Seglerhock mit Abendessen (gegen Kostenbeteiligung) 
  
Sonntagmorgen: gemeinsames Frühstück. 

- gegen Kostenbeteiligung bei Voranmeldung am Samstag 
  
Sonntagmittag: - für Regattateilnehmer im Startgeld enthalten 

- weitere Essen gegen Kostenbeteiligung 
  
 Zusätzliche Essen von nicht gemeldeten Regatta-

teilnehmern und Gästen müssen bei der Meldung 
angegeben werden! 

  
 

 
Anfahrt aus 
Richtung 
Ruhrgebiet: 

- Autobahn A42 bis zur Abfahrt Moers-Nord (2), 
- nach der Ausfahrt links auf die Rheinberger Str. 

einbiegen, an der nächsten Ampel, 
- rechts abbiegen in den Reitweg.  
- Nach ca. 1,5 km rechts in den Damschenweg einbiegen. 

(!! Achtung es ist ein kleiner Feldweg!!). 
 
Am Ende sieht man das Clubgelände des WSVRh. 

 -  
Anfahrt aus 
Richtung 
Niederlande oder 
Süddeutschland: 

- Autobahn A57 bis zum Kreuz Kamp-Lintfort, 
- dann auf die A42 Richtung Moers / Duisburg. Die A42 bis 

Moers-Nord (erste Ausfahrt) fahren, 
- nach der Ausfahrt links auf die Rheinberger Str. 

einbiegen, an der nächsten Ampel,  
- rechts abbiegen in den Reitweg. 
- Nach ca. 1,5 km rechts in den Damschenweg einbiegen. 

(!! Achtung es ist ein kleiner Feldweg!!) 
 
Am Ende sieht man das Clubgelände des WSVRh. 

  
  

 


